
(
i'W'i" mesKvw aiwiufcuaga: .. Dasafa-.t&iM-- &.

u.jnn iinj wwinTiii.i'i',..t'i't"'i''i""'"' "i'irir"-- L
"'L"1""-srt- rr?

. . . .
I .- J 1 J. V, V "... al

,. T' ;i! rrrä&'frittirö Tuilfl :sta
?

hV
..- j 7 .

v r"i 4a,2&-ye- l '
' an13' 4VT-- ri . . r 3j?Q!?i4w-'iirr3vL- ' ifni;rÄeÄ!. 1 ö 1W53 '

...jv '., ;.. ,
H L-r-

. ; .
'

. . ' .'rl "v:j atXV . 1 üvtCUB t'ü 'Ai'--Ä . n tSV. ' N .S'i p X S S. --JXri
;'. äi ; 5s S -- sVW siv A Vv V MYth MA

II
Vi
i my t rz-- y m:A r ä. a 7 5. w. r tti !

ir ü I K .4 I I B 4 V V I 1 I i 1 ft 4 l I IV 1 X V

itt
. ...1 ül i, .,'!'. , " . ?

t sC . . . ; , ".'.KZ k" i ' : ! - - -
f, I ;p .j.o n "t T -? jktv' c i rcru i

: i , n - ?l i l
" . e ' üj --t ivtjj vv . - ijuj j : t. ,j . 'NE35v--i-:::- v

U;i sy v iAö t c tt a 5:.:;-- ' . .r;rHcrÄ

.'- - 4 Ij. 4iva" ' ! " - -- " J - . ' ' 5- -"
MMMMMMHBMBiiaBBBBIBWMBI ' j " "" '" '"IftMaMBBMWMIM

SPClETXC

ZahrMNg 2.
j ;.;!

' .' Äaslivillc.i ., -Tc
,.. J

nncssce, Freitag, den , 6
... September

. . w -.

l8sZ7. ig 8 ;
i--

I.
i ,

, X .

AummerV 112.

' rtrYil-ini!.nr.- ;r.'i

Oemitetom
Charles F. Neguin,

HauS und Schilder-Male- r

"") 5.
Union Straße, zw. Cherry u. Summer

.f0??- -
Schlosser und Glockenzugverfcrtiger

No. 18 Nord-Mark- et Straße.
' Drrselbe macht und reparirt all Sorte Schlöffer
und alle, sonstigen in sein 'Fach einschlarienven Ar
bette. .. . ' v, junl2 35R

, DAILY AND WEEKLT f
TENNESSEE STAATS ZEITUNG

THE OST.Y GEBJJjÜf DAILY AND
WEEKLY - N CITY ASD STATE. - '

;S Tte only Eyening paper pub'
ished in Na3hville. . .j , . h

; t TERMS OF SÜB3CBIPTI0S: 1

4JAII.Y 1)eTear...'....'.....:.......:.Sl OO
W KEKLY, per Tear. :.r... 3 OO

Hotel Jegel.
N 0. 47- - B a r c l a'y S t raße

' (zwischen Broadma, und Hoboken Ferr,), . ,

" New York.
Obige gänzlich neu hergerichtete Hotel, seit lange

Jahren dem reisenden Publikum bekannt und unmit
telbar an allen Eisenbahnhöfen - und euioräischei
Dampsschifsslandungen gelegen, ist hiermit untu Zu
sichernng reellst Bedienung, besten empfohlen.

; .. ..- - Charles Hevrichsen. .
4' ' 'rnj9 '"igenthüme- -

r

: hi;z Skafvill. Teffer.
Empfiehlt sich zur Anfertigung o Fahne und a ,

dn künstlttis, den Arbut dem Publikum auf Best ,

janl7ba

'sA'-- : ä. & irt. '

- GVckjj
Ich biet da größte Assortement von Wag n

in der Stadt zu den solgenden Prtien a:
Bierspämuig Maulesel rrn Wage, au

gemahlt und ausaedejsert, compi, mit DoudteTreeS,
Sigle TreeS, Stretcher, Bogen und Fuitert og

$.. ' :

Vierspännig Solz oder splantatio Sage,
ausgesucht und ausgeberjert, compiet mit Wiegepo ster,
Double Tret, Single Trees, Bogen und Futt.rtug

tzSi).00.
ierspännige Arm, Wage, tn demselben Zu

stand wie vom iouoernement gekauft $.'5.10. .

Baunimage, für Maulesel ode, Ochsen tz.0
bis $65 0i.

Zmeispänig, age. neu $lif 125.
to. to. gebraucht inm$Mi.
to. lr Ambulaaeen . $5C$ö0.

Käufer haben da Recht, die verschiedenen Theil
des Wagens au dem immensen Borrath auszusuchen,
und können dieselben unter eigener Aussicht zusammen
koppeln lasse, vorausgesetzt, da die, welche bereits
zusammengestellt sind, nicht conveniren.

lle Bander nd Eisen sind neu gefügt, abgenutzte
Achsenkissen durch neue ersi tzt. '

Sechs ,tg Tage tadtnoteu werden als baar ange
nommen. .

S. H. Stevens,
234 Spruc Str.

An der Linie der Church u. Spruce Straßeneisenbahn.
jul21Mt2Wm Ralhoille, Tenn.

Mm.KtMrt,

: 3n der Festhalle fand heute Morgen
die Geschästsversammlung, unter dem
Vorsitz : des Bundes. Präsidenten E
I. Kaufmann' Statt. Es wurde be
schlössen:- - r- - s ,!

1 ., daß jeder Verein' verpflichtet sei
mindestens aus' 8 Festhefte zu abon-nire- n

. .'.'''ü-i--ä

' 2., ein ExeiHlär der Lithographie
zu Ehren der' i .Kriege gefallenes,
Sängep anzuschaffen.

'
.Ä4

3., daß am Nachmittag von jedem
Verein 2 Delegaten zu einer Versamin- -.

lung abgesandt werden, um eine
zu entwerfen.

4., daß dieselben zugleich "die Frage
erörtern sollen, ob es nicht zweckmäßig
fei einen allgemeinen Sängerbund für
die ganzen Ver. Staaten zu gründen
welcher in verschiedene Distriktezu thei-l- er

fei, und " '
f'X$

'

5.', dak' Chicago der nächstjährige
Festort sein soll.

Der Indianapolis Her.ild' bringt
Folgendes über das Fest:

Das viel besprochene und lang nte

Sängersest ist gekommen. Die
Stadt ist voll von : Sängerbrüdern,
von Sängerbünden, , Sängerchören,
MännerchörenLiederkränzen, Harmo --

ÄenConcordien und andern Vereinen,
denen , allen ein herzliches Willkoni-me- n

von unsern amerikanischen und
deutschen Bürgern geboten

" worden.
3n den Straßen wimmelt es von
fremden? Gesichtern, deren deutscher
Schritt nicht zu verkennen,!, und die
schöne Sprache Goethe's und Mendels-sohn- 's

fällt in musikalischen Tonen von
Tausenden deutschen Zungen. In eint-ge- n

Vierteln hatten wir uns so an's
Deutsche? gewöhnt? daß ein Satz - in
Englisch fremd lautet." 'Wir gehören
nicht zu den engherzigen Seelen? die
eine so gemeine Ansicht 'von dem Feste
haben, daß sie dasselbe einfach als ' ge
sellige , s Zusammenkunft geckenhafti r
Ausländer ansehen, die in der Absicht
zusammengekommen sind, um zu trin-ke- n

und sich zu belustigen. Obgleich
sie eine fremde Sprache reden, so

wir in den Süngerbrüdern
amerikanische Bürger, die eben so

so ordentlich und eben so
sind, wie irgend Einer von uns .

und die in denk Talent für vernünftige
undunfchuldige z Vergnügungen vielen
von uns überlegen sind. Wir' halten
den Zweck des SängerfesteS die Pflege
und Entwickelung d e S ' musikäli sch en ,

Geschmacks, unter unserem Volke für
einen edlen Nichts. gewährt?, einem
veredelten Geschmack einen so erauift

' ,;KAlE9 OF iDVKETISIKß.
ßSsF DAILY $1 00 per Square first insertion

iki iiity L'i'uts tor each subsoquent insertion.

tt
m

M
W-
at O
X p

1 i I 50 ooi ., 3 50 6 00 8 "0i 10 15 20
a oih 3 i, 50 9 0J t, 50 14 23, 29
3 4 50 S 00 9 00 12 00 15 00 18 31 38
4 6 00 8 0U 11 50 15 00 18 60 22 39 47
5 W 7 50 to 00 14 00 8 00 24 O J 47 56
6 9 00 12 00 16 f0;21 00 25 50 du 6S 65
7 W)l 10 50 14 0 19 00124 00 29 00 34 63 74

h' 8 00 12 00 1 00 21 50 i7 00 32 50 38 71 38
00 13 50 18 00 24 00,30 0 36 00 42 7 92

lü 10 00 15 00 20 00 28 50 3 3 00 39 50 46 87 101
11 11 00 18 50 22 00 29 00 36 00 43 00 60 95 110
l'i 1 0 18 00 i4. 00 31 501 39 00 46 50 64 103 119
13 13 00 1 60 28 00 34 00 42 00 50 00 58 111 128
,4 U 00 21 00 28 00! 38 50 45 00 53 50 62 119 137
15! 15 00 22 50 30 00 39 00 48 00 B7 00 66 127 46
1! 16 00 24 00 32 00 41 50 51 00 60 50 70! 135 155
3- -' 12 00 43 00 4 00 82 00 99 0017 50,136 262 301

Ten line ot solid nonparcil make one square.
Yearty ailtreitisers will b entitled tos (iiscount

10 per cents. - - ,
Kei y other day (e. o. d.) advertisement will be

churged two thii ds of tbe iib ve rates.
In the Weekly Edit ou,' one djllar a square for

ia"h insertion. , ; '
Spccial or ity Uem noticR 20 cents a line flrst,

10 Cent a lina every addifional insertion.
Jaansres in adTortisements will b charged at he

I 54) cents a square.
lü dvertiseiiient are dne from date of flrst

Herealter tke cash System will be adbered
' i tuA no trausient advertisements will be taten

. jIpss accompanied by tbe money.

JOIIN EUIIMt-PubHshe- r, C
'icMRcc No. 131 PUBLIC SQOARE.''

(over W. T. Berry & C'o.'s Book Store,)
V. O. Adress Lock Box 83. , , .
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Kabel-Depesche- n.

'

Di e Alabama - Forderung.

Berichte aus Washington.
. s '

Das S ö n g erfe st in' 3n
dianapoliö.

S f' 1 .zöo ndo n,. 4. tzept.--$
'

Die Tim" floshrisvt Wlnhnmn.MW V. V.1W. V.V MtHfMItIM'

'V.

So, nun habe ich Dir gebeichtet,
Freunds und ich hoffe aufBerzeihung."
Godsrey drückte Sir Felir mit Wärme
die Hand.

" Nun will ich Dir," schloß
der Baronet, ),noch mittheilen, daß ich
in der Zeit meiner Entfernung eine
Erbschaft von zwauzigtausend Pfund
gemacht' habe, 'und "ich würde mich
glücklich preisen, wenn ich eure beider-seiti- ge

Zustimmung' zum Rückkauf
meines alten FamiliensitzeS erhielte."

Ohne alle Schwierigkeiten, . Freund!"
erwiederle der Maler. Es wird für
mich Und meine Ellen eine Genugthu- - '

ung gegenüber der Art und Weise sein,
wie Stone sich Harcoutt Plaee aneig-nete- ,.

Deinen, Wunsche zu erfüllen."
Davon bin ich überzeugt, I Godftey,

und muß es als eine weise. Schickung
der gütigen Vorsehung betrachten, daß
dieser Besitz gerade in eure' Hände ge-lan- gt

"-
-iist'- - "

Beide Freunde schritten' jetzt nach
dem Haust zurück. Wunderbar ist
mir's doch," sagte der Maler hierbei,
m,t einem Anfluge von Hnmor, wie
es Dir gelungen ist, Annabel zur Ver-zeihu- ng

Deiner etlatanten Untreue zu
überreden!" Ja, aber noch wunder-bare- r,

Freundchen, wie Du vermochtest.
Deine Ellen so furchtbar wegen eines
Argwohns. zu bestrasen, besser Urheber
in den Personen einer eifersüchtigen
Dame, und eines neidischen Anbeters
Du kanntest!", ,Still, stillt" versetzte
der Maler mit feierlichem Ernst.

' . . Fortsetzung folgt.) '

Deutsche Vereine NashviUe's.
: : G. H. 'T. C. . L. Ä.
Jkbk". Mittwoch Abend ersammlug'in der Haru

,gart Hall. ,
Turner-Verei- n .',

Segründ: 25. Oetober 18ti4;
., . , ., , Mitgliederzahl: 150. . . .. .

l ' ' V a m t : '
rster Epch Sdolph Nelson. '

Zweit , S.W.ött,nger.jrot. schtiftoott: I. Wa?mn. . . n- ' ' ' 'rr. m Ernst WigaerS.
Erst Bibliothekar: Z. Lou Sona. 'Zweit , : I. Landauer.
Erst urnma: Louis Schünemann. '!wett , Ed. Schildhelm. '
Zeugrvart: .. Schildhelm. " ' 'Erst Schatzmeister: E. E. in'.'

wett ... ... mftittfto.':: r .1Truftee: Jakob Stiesel, . Haßlock, Henro We,
vt5eZ$?!tal::Zuia" ' ttUt' , nd

Der rei hat Mittwoch bend - 7 Übe sei
wöchentlichen Si,ungen. . :,..,-- ,

. . ' Schützen-Vereiiu- '-' '
, . Segründ: Januar I8SS. -

' ' - ' "Mugliederkbi:
Srfl:r Schützenmeifter: ilf . Hetto. : , .:

swetter - . - Joh Hetz. ' '
Schstzmeift. B. H. Wallmann. - -

1. secretär : Jodn Ruhm. '

2. . A F. olt. .

. Jackson-Log- e No 111 '
Alter deutscher Orden der Harugaii

Mitgliederzahl: 75. -
Cbtt'fiatbt: Z. arsch. . - . ...
Unter . Joh Ritter. .

. ;. 1. teectetüi l eorg Nick. . :
Paul ,' Hofsmann.' Schatzmeister: 'Georg erscher. ,

RT.kra?7 b

' :' ' '' '3. O. O. g
Nurora-Log- e No. 105; Deutsche Cö,

; : . Fellows
jl. egrü: pril 1858

" ' '
ltgliederzahl: 112.

Odmeift: ,d. auther. v Vji' Unrermeist: Scheuer. "'
. Lear: . Herbrich. . : :- r -- ,
' Schatzmeister: L. Mocker. "

i Loge versammelt sich zeden orknerstag men .

Odd Fellow'z Hall. .

S?äimonideS Loge No,45.Z.OB.
Präsident : Beu Bork. .

c.. ireLräfident : S, ISeberman. 1

Sekrär : ar Tinkelspiel.r Flrn,-Sek- ar : H. Äaffaur. I :
Echatzmeift : S. SickelS.

;; . . Monitor 5 S. Weil. .. j - i ' i - -
Assistant-Monit- or ; Joseph Lu. - '

. '!iWarde: M. Schwär,. ... .....
,.b.rsteh : H. Schlesinger. .

Deutscher Unterstüdungsveren,.
tgrundet: am 1. Sept. IS. Jncorporirt in .

; ., Piaitden: looj. u '
.

.Präsident: Jakob Seir.
, .. Schatzmetft: L. Work.. . ; '.!1. Secrar: Louis Sßantr ,

! i. meUa&ti 'evr, dyning.- - - s!

eriammlung ,n Isten onrag d Wona

Schweizer Unterstützmigsvereir.
Segründ: Mai 157

,. i- ' ' 3SualrejatI: 44. i. Ö

Suftao ieser, .

.
- tee Präsiden, Johnku,.1. ettat: . ioirfjoii.
j ü Seorge Sschwii.

Schatzmeister: I Pgr. . . .
sammlungen: .Monatlich - 9if bei c

ogt, Säe Jesserjon uns Sh.r, Ltcasr.
"

; r ; : : : Concördia.'
. (Eurekq. und Thalia veremiar')

Seai ündet: 1. ecerjU, 1-
-

. ,' Mitglied: -

Präsident : . iktij j.,keljpiel.. , ,
. icePrasident: Simon ieo?!,!!,'.

. Secrttär: slf Looema.. ... , ,
Bibliothekar : Jos,y Samuele. " "

... . Engli,chBichnen-SUttr- : . Pw,rs.i Des.h Buhnen -- DneKoi : I. J4rei.
Eha,meister D. Waldma. ...

T! erein versammelt sich öelZ,ch. ''Tonnerna
..... dend.l1hrrtqauie.-.,- .

: ri ! lutherische ' Gemeinde.
. - Pf Egzer. ... . .v --

otteSdi, jeden. Sonntag 1,1 Uhr ln'der'neue
.,. . . Kirche c, der arktstrasje u:hai T.. .' .j, de Louiltnlie KepvlS. -

' DeuffchekatholischeKirche'"
; ' irebe n mantomn. :' .1

Sotteödien: Sonutaz 7 Udr Wvrgev.
!, i , Sonntag 9 Ubr MorgA,. .. ,

Pesper: Sonntag 3 Uhr achniittzg

41 ä

Die Tochter ,
d es Iuwclcn h äudlerS.

' ' ' 'Roman . 7:
0 "

n.--; .' , .3. .W.. S m i t h.
... - (Fortsetzung.) .

"Am letzt: Sonutage vor meiner
Entfernung hatte ich .im Wirthshaus
zu Eurraghmore eine lange und ernste
Unterredung mit Doktor Christian, an
den ich geschrieben hatte. In Folge
dieser Unterredung entschloß ich mich,
ein anderer Mensch ' zu werden und
mein Unrecht an Annabel wieder gut
machen. Wir badeten bekanntlich mit-einan-

' an der Küste an demselben
Tage," an welchem ich Dir im Fähr
Hause zum letzten Male gute Nacht bot.
Bei diesem Bade durchzuckte mich der
Gedanke, nach dem ich lange geforscht
und gesucht hatte:' der Gedanke deS
Berschwindens. Ich hatte, was ich

brauchte, um mir selbst, meinem Ad-voka- ten

und Dir : gerecht - zu. werden.
Ich wollte unter dem Vormunde eineS
Bades in's Wasser gehen,, anscheinend
ertrinken und mich in aller Schnelle
heimlich entfernen. Amerika sollte mir
ein neueS Asyl darbieten. War der
Gedanke nicht köstlich? Ich mußte fort
und fort herzlich darüber lachen und er-w- og

alle Folgerungen der seltsamen
Idee mit einem unbeschreiblichen Ver-
gnügen. ' Was ich aber in meinem da
maligen GeifteSraufche nicht voraussah,
das. war der nichtswürdige Verdacht,
tvelchen die Welt, auf meinen besten
Freund und meinen Diener wegen
meineS Berschwindens werfen mußte.
Wäre ich aus diese ' Gedanken gekom-me- n,

das Experiment würde sicher un-blie-

sein."z Aber warum vertrau-le- st

.Du nicht wenigstens mir .Deinen
Plan, an?" , Konnte ich denn - das?
Hätte ich'S gethan, wie wäre eS Dir
möglich gewesen, ' Miß Stone'zu hei-rathe- n?

5 Am, Deinetwillen mußte .ich
für die ganze Welt .im Waffer ein
Grab finden! Ich durfte nicht voraus
setzen,' daß Jsaak Stone und sein kalt-herzig- es

Weib Dich alS Schwiegersohn
annehmeU würden, dso i länge sie mich
unter den Lebeudigeu' wußten.?: Wenn
ich sie aberi-de- n Glauben versetzen
konnte, sich ser todt,? sogewannst Du
alle. Deine Vortheile wieder.: Zugleich
aber war ich bemüht, - Dir selbst die
Wohlthat ' des. Zweifels an meinem
Tode zu lassen." ' Was abe? . hatten
die Schreie zu bedeuten, welche an
Deiner. Badestelle - gehört wurden?"
Je nun, sie gehörten zn meiner Rolle.

Habe ich sie nicht brav trekutirt?' Und
die Person, welche im Mondlichte am
Sträube neben Dir wandelnd beobach-t- et

ward?" War Doktcr Christian,
welcher unS von dem Wirthshause .zu
Curraghmore in einer' Postkutsche zur
Fischereiftation gefolgt war." Seit-sa- m,

daß ich ihn hier nie sah!", Er
stieg im Pfarrhause ab, wo seine Toch-t- er

sich bereits bei guten Freunden be
fand. da holte ich ihn ab,, ehe
ich mich nach - der . Badeftelle . begab.
Von dieser Stelle entfernte ich .mich in
einem Äoote, in welchem sich andere
Kleider für mich befanden,' da ich die
meinige iekanntlich- - am ' User zurück-ließ,M- er,

Freund.? wie willst Du
'mich glaubelt machen,, daß.' eiü fo mo- -.

rausch strenger und erfahrener- - Mann,
wie unser früherer. Lehrerseinen Bei
stand zu einem so abenteuerlichen Un-

ternehmen tZellehen?" ,Warum nicht?
DerDoktor unterhielt sich vorher lange
mit mir,..und ich, focht, für ;: die Noth-
wendigkeit meines PlanS.: mit solcher
Ausdauer, . Bereotsämkeit 'und Leiden-

schaftlichkeit 'daß er mir nicht aus-
weichen konnte,' sondern sogar helfen
mußte.feiue Annabel heirathen zu kön
neu Er.hatte sich entschlossen, hie Lei
tung eines Collegö in St.Zohy, New-soundla-

zu übernehmen,' und wir
verabredeten daß ich ihminter dein

Stanton" beglei-te- u

sollte.!? Wir sahen Beide eiu, daß
ich mich ihm nützlich machen könne, und
für mich war eS, nach einem Leben voll
Trägheit, Genußsucht. Verschwendung
und Mißgeschick, die erheiterndste Vor-stellu- ng

vow det Weli, endlich ein nütz-lich- er

Mensch und nrbenbei ein glückli-lich- er

Mensch zu werden. Schon die
Gesellschaft dieses vortrefflichen Man-ne- s

erhob mich; 'Hoffnung und
Energie erfüllten' mich, wenn 'ich mit
ihm sprach. Mein ganzes Dasein
stellte ich ihm zur Verfügung, wenn er
mich alö Sohn befrachten wolle, nun,
da ich .in meinem .Vermögen ruinirt
war. ,'!Äch 'wolle meiue. Vergangenheit
auö der Erinnerung löschen und die unr
bedingteste Ergebenheit gegen ihn und
Anflabei zum Prinzipe meines künfti- -

en LebenS mache. Er schloß mich mit
äterllcher Rührung ,sn seine Arme.'

Bevor wie nns zur Fahrte nach New
foundland' anschickten,-'- - wurde" ineine
Berheirathnnff mit Annabel regiftrirtz
und Dpktor.Chriftia selbst vollzog die
geistliche Trauung. ..,.u.in-;- , . .

Und nun,' mein lieber Godfrey,'
bleibt wir nichts' wehr zu fägeil übrig,
alS der Ausdruck meiner - herzlichsten
Theilnahme ' an der Unruhe und dem
unverdienten Verdachk, k'Zn welche ein
kecker Streich Dich und meinelr. Diener
verfttzt hat, 3ch bandelte i.ndeß .in der
Ueberzeugung, haß. ich .Dir. und," Ellen
Stone einen großen Diensk leiste und
empfand in' dessen Voraussetzung eine
grenzenlose Freudels ich - nach län
gerer' Zeit Dein Vermählung erfuhr''
die ich mit stiller, Genugthuung indirekt

I alö.mein. WerkZn.sahI Mache mir kei
en Worwukfaraiis, oatch m,ch auch

liach derKunde Deiner VerheiralhunA
nicht sofort wieder mit Dir ia Berbin
dung setzte ein Menfch,,der kaunx ouS
dem Schissbruch erstände, und daran
ist, fich'wiede? ei bescheidenes Mückö
gebäude zu schassech ist zu entschuldigen,'
toeatitt sich vorsez, .erst: iu. glückliche

I reu, - Umayd,en.wieoe.HtZe. Be.kapyt'!
JdBsTCN 0N jUtQUf jn,.: . int i

zWempflanzett.
In meiner Weinfchule sind sehr schöne Wurzelreben

(nicht erkünft'Ite Tieibhauspstanzen) billig u haben.
Da die Eatamba im Süden nicht gut thut, so habe ich
vorzüglich aus jene Sorten Rücksicht- flritornmen, von
denen ich mtch selbst überzeugte, daß sie gut gedeihe
un vtet venere rnien ncei sie uatmuoa. Obenan

eben

Coneord, l

Rrton'S Virginia Seedling,- . Cl nton,
: Delaware . ,. :

re' Muökat.'.!::-r::::;.-

Sehr zu empfehlen sind ferner:
Minor's Seedling,

Hartford Prolific,
Rebecca,

. Porto,
California Black.

Räch verschiedenen Lagen werden v schieden
Sotten besser thun als andere, daher ist ', am besten,
oecs ,'icdene Sorten zu ziehen, ,.n Hauptsatz jedoch
au,! Enerd und Norton's Virginia Seedling zu
nehmen. AllS eigenen bitteren Erf. hrungen warnen
mir Zedermann, vor den aus einem Auge gezo-ene-

sogenannten Dampfpflanzen ; sie find eine große
für den Bertauser und eir t große Nnbe

quemlichkeit sür den äufer. Herbftvflanzung xibt
mehr Sicherheit de ifolges und einen nicht zu ver
achtenden Borjprnng. Anfragen werden schnell

j i ,. '. -

Dr. N Knaffl.
Ecke Summer und Jesserson Straße.

rnigtö . ...
Neue Schulbücher

""" aus dein Berlage von . i

A e n rA M u ö f e l
? Louisville, Ky.

ShtKc Bork zu beziehe durch Wm. Radd.
' ' Ir, aftioill durch die Sxpeditlon der

Ttaattzeitung." ' ,

Vorschule 7. ;

für den ersten Unterricht im Zeichnen. Schreiben und
Lesen, mit einem Vorworte für Mütter und

l i'i' angehen Lehrer.? (I Truck.) .

Erste deutsches system. Les.buch.
Mit Stoss ju Anschauung- - und n, ?

von I h a n C. Knapp. 8lpp. 30c.

Jhal ? I. Mechanisches Lesen.
.B Ik. Wörter- - . ideengeminnender Theil
,. .. lll. Erzählungen und Gedichte.

Zweite deutsches Lesebuch. .....
Mit Stoff zum Sprach dndA nschauugsNnterrichte.

Bearbeitet für die Elementarklassen der ,

f 'l Schulen don
mehreren Lehrern. 45c.

Inhalt: ; I Uebungen für da Richtig u. Schön
lese. '

... II. Sprachübungen.' - III. Stoss .für den Anschauuiigs'Unter
.sr'1.'..... richt.., ' :.';

Drittes deut,cheS Lesebuch.
(Früher zmeiteS). ' Mit Etöff für den Unterricht in

der deutsche Sprache und den Realien. Für die
' ' Mittelklassen der deutsch-ameri- k. Schulen

' ir" ' bearbeit voa mehreren Lehrern. '
"

SlWp. 75e. 'i
, Jhaln I. Sköfszu Sprach u. TenkUebunge.. ... ill. Die Schule. -- ..:

III. Haus und Familie
IV. Die Stadt und ihre Bewohner.

; ; V. Auf der Erdobstche. ' . .

XI. Die Mineralien. '

vil. &t fian,. ' '--

;yra. . - '

' . ' IX. Himmel nd Erde.
. , Jr X. Veränderung i der Natur, z -

4.

. xi..
Gott und der Mensch. ! .

v 1 :, Anhag: Briefe, Kinderlied '

' ? Viertes deutsches Lesebuch. '

I Ein Lesebuch für die höheren lagen der deutsch --

r amerik. Schule nd zur Selbstbelehrung. .
i- 345pp.

;
$1.00.-- v

Anhalt: I. Bild au der Natur. ndVemrb
j i t 'j. kUNd. 1 ... , .. ;s II. Btd au der Ländu.'Weltunde.

. III. Bild aus d Gesch chte
IV. Bilder aui d Menschenkunde. -

hang: . Bliese, Rechnungen,
--ft .... , Voltslieder .'

Händler und.Aaenten e, killen den üblichen
Rabatt.'' Hurn Nmecke bti" Einiubrun in Schulen
werden bejondere gunstige Bedingungen gestellt.

fg-- ize rempiare zum Lweae d Prüfung
dersetden xonorrei gegey iiijendung der Hälfte de

Betrage. . ,
Henry Knösel,

augZO IR '" Louisville, ,.

Vtotii-füt'ßS'aaxfnptt.fetkbe-

- i i enraI.racht-Ofssee- , i
R. . . nd . u W. Eisenbahn,

i i ashmlle, Denn. 2. Sept. 1S67. i )
om lO. . fl. n ird HIenbl in äs.
lern lediglich am Mittwoch jeder idioche urBnien

Hung angenommen. .. . . , . .,jia) norumenoig erausgeiteut, wett a
der Waare bei Verladung in demselben Wag,n mit

o?ieol häufig start beschädigt worden smd.
r- . VkeZoer. "

sexZent --'' ' . ' Gen. Fracht-Agen- t.

Notiz für Versender.
. eneral Srackt-Os-

' . R. und . W. E i s e b a b,n,
?iao,ue, enn., w. uguft 1807

ZVom SO. Agft an d di shniile nd
!rldeke, eiibabn alle rte 0 Kracht

über die an,e L nie zur Ziersendung annehmen.
rachtörrese nach alle Punkte am

Ohownden rtheilt-- , .

. Genau Anschluß folgt in bickman an di Packet
booie d- -n Flutz hinaus uo hin. ? ? s

s. McIver," 'v
1 Gel Frcht'get4 '

Atlantische niw ' Größe
Westliche Eilcnbchn.

r Die kurze und direkte Röüt ;

- - nach i '

...
New Aork, Böfto- n,
Re Have, Bridgeport, Providenie-

Elmira, PittSburg," j K
HarriZbükg. DhUglphko, MlKmore,

Wafhingto .Cityi'a SKn, allen Punkten i 4 -

N w York, Ne, England o. Pennsylvania
. z 4 '-- m .' , .; ..

'.7. Zwei Exprch Durchzöge
lasse Ein, nati täglich und machen direkten N'

fa ltig mit li VauxteiIh ahnen, ach de Süden
nd Weste. i'. sr i

Ejf re fj erläftt Cfncinnori täglich
S,ntr ausaenom z m .) B. W erreicht
ew York am jpigenden Tag 15 . M., Dvston
mMB. M. . ist - J .

Ltabtnt Ervrei laaenomen - Sonn
abends) 70 .erricht ew Bork antzwxite- -

Morae um ?.gr n oiw um lr achmuwg.
. Paia tat Rodm Sleeping oach,, welche en
Eleganz ud Bequemlichkeit knall anderen ahnen
nbern essen, rde dt! Lighttna irrpreszügen i
,nma deigelunt ud .he durch ach Si e

York ,h ch ft
Die ist die, ij,lg chahn, aus tlcher Zu, phn

Waaenwachset ach aa j;oci rcoiauie. n
ii .r .1- - a fyj ; ff t A .f 4

Baggage Surchmärklrt nach all, Pladen
tt'-rrftt- i ."'''i wm vLnr-"'r'"- 4 tstt

5- ,- 3. .f.-- - fit t

licketch i AttAXTIC'XD GBEAT
VrEaTK&U RAILWAY, weich, in allen 2id und
Dampfvoot vsslke, tm budk un ueiien ca

" '"find.
" en. Ticket Agt.'.' (. . e?t. i fel

Das größte Wunder . des Zeitalters.

r Hall'S universelle
Wasich-MßAschin- e

Spezial'Nachricht für die Damen.
Echo lange wurde vermuthet, daß eine Waschma,

schrne fund den würde, welche einfach, wohl
fett und dabn brauchbar sei, als die zeither üblichen
Maschinen. Ein solch wird jetzt dem Publikum
ffirt mit dar Bisicherung, daß kein andere dagegen

aus ommen kann. ...
Ein Frau kann m it dieser Maschine mehr Arbeit

errichten, als sechs ohne dieselbe. Sie wascht fünf
schmutzige Hemde, Manschetten und Halskrage ein
geschlossen, in 4 inuten. Trifft die i.icht ein,
so ist der Handel ungültig. ' ...

Sie bedars ke n besonderen Geschicklichkeit, '

damit zu arbeiten, denn ein Mädchen von 13 Fohren
hat i ei r St d 4 Putzend. Stück geu,chea

Man braucht in Drittel weniger Seif und bezahlt
sich i einem Jahr durch die Schonung der Wäsche, da
sie so delikat mit dem tofs verfahrt, daß sogar Bank
bills ohne Beschädigung damit gewaschen werde kön
nen, was kein auder Waschine öglich ist.

Diese Maschinen werden fertigt nd verkauft in
Ringler u. ro. Store, . 14 College Straße, Rash

ille, Ten., kür Elf Dollar, den n ümlichen.
Preis, mit welche sie in New Kork bezahlt den.

eine Waschmaschine ist tm Markte, die für de
doppelten Preis gekauft erden könnte nd knn kan
sich hinsichtlich dn Aibeit mit ihr vergleichen. -

W das Patent Rech letzt, wird sosort gerichtlich
versolat me den und wer Anzeige davon macht, wird
ine Iibale Belohnung halten.' Kef S oße Borrheile werden solchen Herrn ofse

rirt, welch wünschen, da auSsch ießlich Recht des
Perkaufs dies Maschinen in gewisse Eountie nd
Tistrikden zu rmerben j"2an wende sich an -

M--2S. Ringler,
aug5 3J .. , Rashvill, Tenn.

' ' --1

". Sotteß
Whvlesale-Händl- er

.

'
Z;ki u z l l e n Ä r t e

WUMdPäck-Mpic- r

wie Agent für den Verkauf ds ' 1,:! 1 i.

.sr.i:1qjtt te-'tCt:---
.

ä?oier"Sclclny
Nois' Inn'Mckubl

'5'WasbvillÄn.
: Baar Zab lung wird für

Lumpen geleistet, ebeUso V K.
xanscy ' von Federn, getrock- -

steaFrScsten, WacdS und
..??? , .

S?kN1U?: . . : '. ;

aplSt

Advokat und Necktsanwalt,, . - . . .

ist beit, alle ihm übertragenen RechrSangelegenhei
ten nd besonders Sankttottsäll zu übernehme und
auszuführen. '

Offiee: Nö. 83 Nord-Cher- ry 'Straße,
"RöHviSe Tennessee. '

..fevS b

?WoW '

MWjM H
N e ö ts a n w n l t.

LM.Praktizirt in den Städtischen, Staats
und Bereinigte Staaten Gerichten.' .

' '
j3 "(fti f', ji.!., ' '

. v : U

,, l,ct- - , ,

No. 917. .Cedar Straße
':.r eine Treppe hoch r . .

'
miZo b

Jrno Hugh Mtty, , ?

'Rech t s - A n w a l t, ,
' ' ': ' dfict''"-- '' '

No. 6 Cedär-Stra- ße ine Treppe hock
, . 'j kashili. ' ' 'Tenaeffe. .

' jan!3M.'- - , . Z,:.;;; :":''

A Slovel
L an ö An e n t
..u 'J.fiiiÄH;:.-'"- '

Vermittler Contralten
aller Art. . .

j . .

Emvsietzlt sich seine blreichr Zreunden nd dem
Publikum tm Allgemeinen zur Besorgung all, in sei .

Zach schlagende Geschäft, i : .iY,
ineeue und pünktliche Besorgung wird zugeftchert. ...

V:rj i; n '; i, : : . -

cHG.-Seovel- ,

? Park Mtraße, Ecke .Park Avenue '

. iz21 iStit l vtr, ittm ?itol gieg) tzilber." "

Tl" ;.; i " i . :'?'' 'I
Htr. G. Bradle. i Vani ' Veabor

Bradley Lk Peabody, '

Advokaten u. Rathgebcr
'Ö"f f ?

Adams -- 6zpreßG-bäude gif 'Churchsts

jaiw pftOttliS tlB- rn
öNushville; m rS.kA.n.
Machen hindurch dem Puhlikuck di ergebenstes A

,a, da, st, tn den Staat . er. Staaten Gericht
hösert prakiizire. alle aesealichen Elatm aeae di

er. Staaten besorgen und alle fällige Schuloc kvl
..K. i i - - lt. .

Mit auSdrilcklich Erlauiniß werden folgend 9t
serenzrn gegeben:

- r-- ; ' : j ;., ..!

utxia;t tio't, enator cnenven, pon. 30
S. Samt Eommissär ,om PensionBrea,
Brownlo, Hon. Joh rtmdie, asdvlll, Ituii.
Joh Ruhm, Hnausgeb d Tenejs Lta,ri
tung e. P. ei, otiS"

UU T.'Aut Uiii i

MMMtWmtA
i.

s deutscher Advokat und, 1

:i Hn Slechts'Anwalt:
Ofsicrp S?o 19?, Main eSttaße.'

MemphlS, .:ru 5
; V,.

eetrltt 0 RechtSflle, fowphl bet Civil al Mi

gtSich nd soet di, Auii,,,,x'Lngen. eed, Vollmachten nach ödM'
, , 'ch ein Gelchiistsoerl,, c alt tu' .ilcrn k :

nd Frankreich ist tn Smnd gietzt, twg ngal
tegenheiten ,& SwaMMf ach !lan a
gen d,,,e , unnra. jtliö

ä

j f

h f

Mi '.

z

A
l- -

'
f '

(i

,1

.
1

i "
1

"i
,

'

m
ii

i Angelegenheit ! ' einem sehr bittern
Ton und beichuldigt Herrn Seward, daß
es ihm nicht sowohl n einer Entschei
duug in der Sache gelegen sei, sondern
vielmehr an einer Verlängerung dersel-de- n

inS Unendliche, um den Amerikanern
Gelegenheit zu verschaffen,' gegen Eng
land zu peroriren. UebrigenS wisse der
selbe recht wohl, daß die Forderungen
englischer Unterthanen denen bezüglich
der Alabama mindesten? gleich kommen,
Lord Stanley werde erst dann die

zur' Berhandlung bringen,
wen, die Ver. Staaten ihre Fordermi-ge- n

herabgeschraubt haben würden. Z .

, Depeschen aus Konstzntinopel melden,
' ' bah d von dem König toorf Abhssinien

gefangen gehaltene Engländer in Fxi-Se- it

gesetzt worden sind. . .
- 1 Aus Madrid wird gemetbet,'"baß die

Regierung Befehl zur schleunigen Rück-

kehr der spanischen Flotte aus dem Pa-.cis- ic

ertheilt hat. ' "

Ei Cpngreß der leitenden Demo-grat- en

von Europa wird flm 9. in Genf
zusammentreten. Victor Hugo, Louis

v Zölanc, IuleS Favremd Garibaldi be- -,

, bKchtigen, sich . daran, . zu betheiligen.
Der Zweck eine Demonstration zur
Auftechterhaltuug des Friedens zu en.

; X I

: " 'Zi Dublin, 4. 8ept.f
Eine große Versammlung der

wurde gehalten. Obwohl
dieselbe im Gänzen ruhig verlief, wur-de- n

doch Sympathien für die verurtheil-.te- n

Feuier laut.
i u Y--: Wir nM Sept.
' 'Barott bon Beust hat ben Verkauf der

i Lirchengüter in Oesterreich zur Deckung
y Ze? ungeheuren Nationalschuld , in Vor- -

1

. Fabrikant von allen Arten

Eisenwerken für Banken,
Gefängnisse, Gefangenenzellen,

n r: Gewölbe,
vVi!on eisernen Thüren in ;

Banken unlMewölben.
Geschmiedete und gegossene Eisengeländer von jeder
Sorte, Gitter u. f. m. Alle SchmiedeArbien per
richt. ' ' ' .':.
Ecke Market u: Asb Straße,

. ... NASHVIIXE, TESN.'., - tJ.-- ;

jull? IM ; ; ..iv;.. , 'J

Brcnnan Eisenwerke.

M. BreSnanu Bro.,
' n t- - k t r

Mechanische nd Conftrulrend
JngenieVrt57-- -

und Fabrikanten von

Allen Arten von Ma- -

schinerien,:

Gnßeisen- - . Schmiede-
eisen Arbeit.

Front Straße, nahe Broad. -'

N a sh v ille, Tenn.
jull 3R

TWWWGo.,'
r Fabrikanten von besserten

Dreiwandigen Geldschränken
sich

.
gegen Feu und Einbrecher mit ein Bbin

dung von Schlössern, welch nicht durch Pulv '

gesprengt den könn. Frei von aller ,
. , Feuchtigkeit.. . - !'

Juwelier'S und Banquier'S
GeldschrSnke.

aus Bestellung fertigt,
bekleidet mit gehärtetem Stahl. ?

Fabrik: ''. -

i u 18a bis 192 West Houston Straße,' '

.. Niederlage: . ,

100 Maiden Lane, nahe Pearl Straße,
jul233W " e J,k. .

fi'ii i i
'

: i. ikr. .i' tViVnji -

Große Pjano-Fort- c

:t und

Melodeon Niederlage,
Ö50 Broadway, New Jork, und r;
4.K , 69 Washington Straße Chicagos

Crosby'S Oper Opernhaus,
Agenten, für den Vertrieb pon ' "

Wm. Knabe ß? Mo'S.
berühmten,' mit der goldenen Medaille belohnt,

' ' ' Pu,?, ebenso nie für ,
'

... f,
- A. H Gal x. fo. und nberen Vlanp

7;...?hr rft? la..i, Wir habe den r ten orrath und die beste Aus
wähl., Piano, eich was Kraft nd Schaut des
Tone, leichte nd angenehmen ti sch la nd Schi
hett der iiuß Ausstattung betrifft, vo öachver.
xaiivigen eu u n , rg i , co ,,c niani ino.

, ,Vttt H,Agnt für.,? -
..

Carbart, S?eedham 55 Ey'S.
':' 'wrt-jXr'V?- -

Harmoniums, Melodeonö N.Orgel
, , z Fabrikante I,h Jmptur o ,v .

Musikalischen Instrumentxu, : Sas,
ten, WccordeonS, Violinen, Claz .

f - - .-i.
4 1 r: ixvantrut . cviiiiiikiii, vju , '

". S tarren, Vlechinstruwenten j

Jm gp ,nrichkalische egestadg, '
'.i f ton 1' -

t :n - ' - '"'HFXinv-- n n. ,i, i .
? . S.. . . ,

1 kfi;C 4. i: f r- ,; . ' j" I

650 'Vrdavwav)'I. Res!?Äörk und
öS Wafhingto Straße, Chicago.

julZZ'ZZ
t--j

ten. Genuß.wje'die'göttlicheKunst ' dni
, w a VI tli iL

jjiu.v, unv was immer oasiu zieir,
di eselbe zu-- förd ern,b dient Aufmun --

terung. . .Daher sagen wir nochmals:
Willkommen! "'.'4;'y i
't! Nen, O rlea n SSePt. "

' ' "Der Gefundheitörath erklärt ' daS
gelbe Fieber, alS epidemisch, jedoch von
milder Form. . .Gestern starben 2S.
Personen daran. J- '- .

' Wavenpo rt) Iowa, 5. Sept...'
Ein furchtbare? Feuer an Bradij'u.

3ter Straße' .erstörte für" mehr als
$1,000 Werth an Eigenthum. ? '

Aeue
i

Großes PieMie
der ';

Deutschen - Katholischen Suche
.lv Ztt!N' ... - ' i

Mmchorss GMen,
Donnerßag, F2. Sept 187.

g diesem Fest erden He Bewohner on Nask
ville sreundtiast eingeladen. mersen eoer o,inoch Müh gespmtt erde, um den Gästen einen sro
hen Tag lu beverten.

' Anfang 9 Uhr Morgens '

7GttsllftSd!geS'Mußfcpr....
. 1:

Abends Illumination
Tickets HIMr einen Herrn und Damen.

HW-- DleWagen 'gehen bi-ä- den arten nd
beiordnn Sfte bis jum Schluß de Feste tu halbe
Preise. sepobd

f(Xr f

i'S" 'WG
' i
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.BretterT AndWauHolK
':

fe ; !hV.T'',',BM.; j

urttrhalb b tifenbahnÄreumiifto-- t i

laden die Mmmerkemk itn BaKek?lIl thr us
meiksamke ans de große rath von krsckknk
Bretter n Baudolz ,u richten, die sie m de

iedrig,rtarktireue errauie,,. ugts
., i uM-- 'V "",.', ,

Wt.L.M D O.tj.' - !!i IM
. t:..f Kl

HSsdker uni, FadrikantVön I. :

BWcUMöMSMtz!
hat in gut ulwahl trocken .n krischen Brett
a an und erhait best ni,g neu tSinait,t, (an
daher ustrag in kürzest rist a,wle und ist t
de &tand fesff, ,u de kill sten Pieije sur lva
tu trtrn:. J.f Mattet ae 142, nabe de
Htm-tiH- t itfttt' it)0lj

x schlag gebracht.

Washington, 5. Sept.'
. Ei sehkÄUsführlicher Brief, des Gen.
.Sickle s Gen. GrantZist veröffentlicht
t.-- -. j- - ,fj. ei J:.-.- . v. .
Witwen, in Ivrtirm ja) jcnec (jcijca uic
Anschuldigung vertheidiLt, sich über daS
Gesetz gestellt zu habekf." Illegale For-deruna- en,

welche in den StaatSaerichts
. ' dösen ni t vorgebracht werden konnten,

seien an Burger anderer Staaten
' ' tragen '-- und' diese dann vor die' Bei.

Staaten Gerichte gebracht worden. Die-- 7.

. sem Verfahren sei er.entgegengetreten,
. Gen,,Grant hatte eine sehr lange und

lebhafte Unterredung mit dem Präsi- -
in Bezug auf .dessen neueste

)pronamak,on und die an die DiftriNS-Commandeu- rs

äesandken Instruktionen
. Seitens des Gen Grant , Die Stadt.

t ; ist voller Gerüchte darüber, doch nimmt
an allgemein an, daß die Ansichten

beider übet die Ausführung deS Recon- -'' ' struktionSwerkeS unversöhnlich sind. s

I n d i a n a b'o k 1 S,i S. Sept.
"t v" i . .

Sirsße der Stadt, besonders
.cdie Washingts, Straße, find aus aS

:: Deutsche Methodisten Gemeinde,
Predig:. . Herr John H. atth.. ,

Für Neisende'.'
.L?:?z-

Louisville und Nashville Eisenbahn.
bsahrt von Louisville. .'. .1.00 A. M.und 3.00 P. vt
ntunft in Ralmill......nn . nd 1 1. P. Vt
biahrt vo Rashoille.'... b.Uü . . und 3.00 P. M.
uiunft Louispill. lMP.B.d .Ort .

Nashdille und Chattanooga'Eifenbahi.
bfah von Rashoille. ...... J.1S .A. 5.14 R. .

kunft i heibvville. . . . : ., B. . S.stS . M.
Ankunft in .Ehattqnooa. t . 1.5 . M, 2XU . W.
Absah von Ehattanooga.'.'. .IN '. Bl. 6.50. M.

nwnft in Rashoille 7.50 , S. 43) 8. .
bsahrt von o bvvill. .. . 5.Ä, B. M. i2jJ . S.ntunft i Nashville iTon
tag ausgenommen)..,... 11.1 B.M. 4,50 R. M.

.5', s
- - ' ,wc

"v Nashville und Deeawr Eisenbahn
Eolumdia Acmodatin :

Ankunft rt, .Rash,,. . uv.iiX .vi . .
fahrt , iMH.m.

Jnvii "mttariOH uge:- - -

bsahrk von Nashville,.,.....,.,..,.. 5.K,., .
?

- ,.. ... 2 .. ,.V ,Lt. 1
bsahrt , ashville ...... . . . . . 7.31)
nln w ajhoill.. ... . . . . . .'k. P. ;

Navilleünd Nordwestern Eisenbahn
Abfahrt lim Rashoille. .?.. .und 4.0 s) V.

nrunfk in Kickman, , 5.45 . Waun .15 B.
ntunftin emphi,, . . R. M. und li. .
dsahrt von Mempdi!.ll 0 . M. und 4.' R. SU

dsh ,N Hin... 3.1. M.n, ti.3l. ft

4nsljtii;.'. 4 5R. . nd 9M .Vi
sa
ßbotfieid und Kentuckv Eilenbabn.
kunft i Rashvill .'.'.7. .:..'.'.: . S.30 . 1

blähn ZiaihmZe ..... ... s. zj, ; &m H , n

HettUchtte oekorlrr mit Biumengewin
" den und Fahnendeutschen sowohl alst 1s . Vk . . ...

ameri!riiiiyrn. sut, x.y.i if cjicn ke
L ibtÜiMriHn Gesangvereine, nenut: baü

von 49. Sehr viele Privatwohnnnge
sind geschmackvoll ausgeschmückt und die
ganze' BevölkerünL'uimmt'lebhaften
Atheil.z5DieöußereÄtrzierung der
Sängerh. lle wird nicht so schön gefun-de- n

alS die in Louisville, dagegen ist
da? Innere derselbe vorzüglich schön
kS!DrchtvoU vekotirk Dak Haupt- -

quartier der Presse ist mit Laubgewin?
den und dem amerikanischen Wappen

..geschmückt. "
,

OCIETisi


